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Kommunale Aufsichtsstellen

Gestützt auf die geltende Gemeindeverfassung 
kann jede Person sich an die Geschäftsprü­
fungskommission (GPK) wenden und einen die 
Gemeinde betreffenden Fall anzeigen. Die GPK 
entscheidet darauf, ob sie der Anzeige Folge gibt 
und welche Vorkehrungen zu treffen sind.
Entsprechende Eingaben sind bei der GPK in schrift­
licher Form an folgende Adresse einzureichen:
Gemeinde Zollikofen
Geschäftsprüfungskommission
3052 Zollikofen
Fälle von Missachtung von Datenschutzvor­
schriften können bei der kantonalen Daten­
schutzbehörde (DSB) eingereicht werden. Sie ist 
die Aufsichtsstelle für Datenschutz. 

Mobilitätsaktion 2026:  
Mitmachen und gewinnen!

Während zwei Wochen innerorts aufs Auto ver­
zichten und dabei etwas für die eigene Gesund­
heit, das Klima und das Portemonnaie tun: Dazu 
lädt die Gemeinde Zollikofen mit der Mobilitäts­
aktion 2026 ein.
Der motorisierte Individualverkehr verursacht in 
Zollikofen rund einen Fünftel der Treibhausgas­
emissionen. Gerade bei kurzen Wegen innerhalb 
der Gemeinde lässt sich das Auto oft problemlos 
durch den Fussverkehr, das Velo oder den öffentli­
chen Verkehr ersetzen. Wer zu Fuss, mit dem Velo 
oder mit Bus und S-Bahn unterwegs ist, bewegt 
sich nicht nur mehr, sondern leistet auch einen  
Beitrag zum Klimaschutz.

Allgemeine Mitteilungen

Bau/Umwelt

Gemeinderat

Petition zu wiederkehrenden  
Schulhauswechseln beantwortet

Die Online-Petition «Einsprache gegen wieder­
kehrende Schulhauswechsel an der Primarstufe 
Zollikofen» wurde am 28. April 2026 dem Ge­
meinderat Zollikofen eingereicht. Sie fordert 
eine möglichst stabile Schulzugehörigkeit, eine 
frühzeitige und transparente Kommunikation 
sowie nachhaltige Lösungen zur Vermeidung 
wiederkehrender Schulhauswechsel.

Die Bildungskommission und der Gemeinderat 
haben sich in den vergangenen Monaten mit 
den Anliegen, den Entscheidungsgrundlagen 
der Klassenorganisation, der Schulraumpla­
nung sowie den vorgeschlagenen räumlichen 
Lösungen auseinandergesetzt. Zusätzlich fand 
ein Gespräch mit einer Delegation der Petitio­
närinnen und Petitionäre statt. Der Gemeinde­
rat anerkennt möglichst stabile Klassenzusam­
mensetzungen und zumutbare Schulwege als 
zentrale Ziele der Schulorganisation. Gleichzei­
tig erfordern die verfügbaren Raumkapazitäten 
und eine funktionierende Gesamtplanung wei­
terhin eine jährliche Beurteilung der Schulorga­
nisation. 

Der Antwortbrief wurde den Petitionärinnen 
und Petitionären zugestellt. Die vollständige 
Antwort des Gemeinderats ist unter folgendem 
Link abrufbar:
https://www.zollikofen.ch/ 
aktuellesinformationen/3018298 

Externes Mandat für die Feueraufsicht 

Den Gemeinden im Kanton Bern obliegt die Auf­
sicht über den Brandschutz in Ein- und Mehr­
familienhäusern. Die Einhaltung der Brand­
schutzauflagen ist ein wichtiger Bestandteil für 
den Erhalt einer Baubewilligung. Diese Aufgabe 
wird jeweils von einer Feueraufseherin oder  
einem Feueraufseher übernommen.

Ab 1. November 2026 übernimmt die Wälchli  
Architekten Partner AG Brandschutzplanung 
das Mandat als Feueraufseher für die Gemeinde 
Zollikofen.

Workshop: Sichere Velowege  
in Zollikofen

Wie kann das Velofahren in Zollikofen siche­
rer und attraktiver werden? Mit dieser Frage 
beschäftigt sich die Gemeinde Zollikofen am  
26. Oktober im Rahmen eines Workshops, an 
welchem Fachpersonen und engagierte Velo­
fahrende teilnehmen.
Im Zentrum stehen folgende Themen:
•	 Wo bestehen heute Schwierigkeiten  

für Velofahrende?
•	 Welche Stellen im Gemeindegebiet werden 

als unsicher wahrgenommen?
•	 Mit welchen Massnahmen kann der  

Veloverkehr in Zollikofen gefördert werden?
Die Gemeinde möchte die Erfahrungen der Be­
völkerung aktiv einbeziehen. Wer regelmässig 
mit dem Velo unterwegs ist, kann wertvolle Hin­
weise für künftige Verbesserungen liefern. Wir 
möchten Sie daher einladen, Ihre Anliegen und 
Vorschläge aktiv im Workshop einzubringen.

Letzte freie Plätze
Der Workshop findet am 26. Oktober 2026 
um 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung an 
der Wahlackerstrasse 25 statt. Die Platzzahl 
ist beschränkt. Anmeldungen werden telefo­
nisch unter 031 910 91 26 oder per E-Mail an 
elia.schmitter@zollikofen.ch entgegengenommen.
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23. Oktober

Wenn es dem Severin gefällt, 
dann bringt er mit die erste Kält’.

100-jähriger Kalender

Jahresabonnement Fr. 130.– (exkl. MWST) für Auswärtige
Insertionspreis: pro 1 sp. Millimeterzeile Fr. –.80 (exkl.  
MWST) Inseratannahme: Suter & Gerteis AG, Postfach,  
Bernstrasse 223, 3052 Zollikofen, Telefon 031 939 50 72, 
E-mail mz@sutergerteis.ch oder für auswärtige Inserate:  
Bantiger Post, Seestrasse 26, 3600 Thun 
Tel. 031  931  15  01, E-Mail: info@bantigerpost,ch, 
bantigerpost.ch	
Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel abgedruckten Inseraten oder 
Teilen davon, insbesondere durch Einspeisung in einen Online-Dienst, durch dazu nicht 
autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird von der Werbegesellschaft nach 
Rücksprache mit dem Verlag gerichtlich verfolgt. Inserate buchbar im Berner Vororts Pool 
(Bantiger Post und Lokal Nachrichten)

Notfalldienste
Weitere Notfallnummern: www.zollikofen.ch 
> Online-Service > Notfallnummern

Telefon
Polizei� 117
Feuerwehr� 118
Sanitätsnotruf� 144
Vergiftungen� 145
Rega� 1414
Die Dargebotene Hand� 143
Ärzte, Zahnärzte� 0900 57 67 47
Apotheken� 0900 98 99 00
BKW Störungen� 0844 121 175
Wasserversorgung
während der Bürozeit� 031 910 91 20
ausserhalb der Bürozeit� 031 321 31 11
EWB Netzpikett 
Gas und Wasser� 031 321 31 11
Kabelfernsehen / Sunrise� 0800 707 708

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen  
zu allen Belangen welche das Alter und das  
Älterwerden betreffen.

FREIWILLIG – MITENANG – FÜRENANGFREIWILLIG – MITENANG – FÜRENANG
Benötigen Sie Unterstützung oder möchten  
Sie helfen? Wir bieten: Einkauf, Fahrdienst, 
Begleitung, Besuche, kleinere Hilfestellungen 
in Haus & Garten u.v.m.
Besuchen Sie uns dienstags & mittwochs 
9 – 11 Uhr & 14 – 17 Uhr im ZoMi Träff,  
UG Stämpflistrasse 30 (mit Lift).
Mobilitätseingeschränkte befördern  
wir nach Absprache kostenlos:  
076 424 30 52
Mo – Fr, 10 – 11 Uhr
info@zollikofe-mitenang.ch / www.zollikofe-mitenang.ch

Absage Strassensperrung  
Wahlackerstrasse

Wegen der unsicheren Wetterlage findet der 
für Samstag, 24. Oktober 2026, vorgesehene Be­
lagseinbau nicht statt. Die Arbeiten werden ins 
nächste Jahr verschoben. Die geplante Sperrung 
der Wahlackerstrasse entfällt und die Strasse 
bleibt befahrbar. Auch der RBS-Bus der Linie 34 
verkehrt normal und bedient die gewohnten 
Haltestellen.

Tiefbau,  
Ver- und Entsorgung

Die vollständigen Publikationen sind unter 
www.epublikation.ch ersichtlich.
Donatsch Jürg, Flurweg 51, 3052 Zollikofen; Einbau 
Split-Klimaanlage; Parzelle Nr. 1749; Flurweg 51; 
Einsprachefrist 16. November 2026
Pungillo-Laitinen Giovanni und Hilkka, Kirch­
lindachstrasse 36, 3052 Zollikofen; Umnutzung 
Restaurant zu Wohnung im Erdgeschoss; Parzelle 
Nr. 95; Grabenstrasse 4; 
Einsprachefrist 19. November 2026

Baupublikationen

Wer vom 24. Oktober 2026 bis 8. November 2026 
an mindestens der Hälfte der Tage zu Fuss, mit dem 
Velo, mit dem Bus oder mit der S-Bahn in Zolliko­
fen unterwegs ist, kann an der Preisverlosung der  
Mobilitätsaktion 2026 teilnehmen.

So machen Sie mit
1.	� Laden Sie das Teilnahmeformular auf der Web­

site der Gemeinde herunter oder beziehen Sie  
es am Empfang der Gemeindeverwaltung.

2.	� Legen Sie Ihre Wege in Zollikofen vom 24. Ok­
tober bis 8. November 2026 an mindestens 
der Hälfte der Tage zu Fuss, mit dem Velo oder 
mit dem öffentlichen Verkehr zurück.

3.	�Erfassen Sie auf den Meldeplattformen  
walkable.ch oder bikeable.ch mindestens drei 
Orte in Zollikofen– mit Foto –, die für Fussgän­
gerinnen und Fussgänger bzw. Velofahrende 
besonders geeignet sind oder bei denen aus 
Ihrer Sicht Verbesserungsbedarf besteht.

4.	�Tragen Sie Ihre Angaben im Teilnahmeformu­
lar ein und reichen Sie dieses bis spätestens 
20. November 2026 bei der Gemeindeverwal­
tung ein.

Unter allen Personen, die an der Mobilitätsaktion 
teilnehmen, verlost die Gemeinde Geschenk-Gut­
scheine für den Einkauf in Geschäften, Hand­
werks-, Gastronomie- und Gewerbebetrieben in 
Zollikofen. Wir wünschen Ihnen viel Freude beim 
Entdecken neuer Mobilitätsgewohnheiten und 
freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Haben Sie Fragen oder ist etwas unklar?  
Dann melden Sie sich gerne bei:
Elia Schmitter,  
Umweltfachmann Gemeinde Zollikofen;  
elia.schmitter@zollikofen.ch, +41 31 910 91 26

Machen Sie sich für den Bergwald stark.
www.bergwaldprojekt.ch
Spenden: CH15 0900 0000 7000 2656 6

Krebs fordert heraus – 
wir sind für Sie da.

Kostenlose Beratung und 
Begleitung für Betroffene  
und Nahestehende.
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MITTEILUNGEN VON POLITISCHEN PARTEIEN

SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

	� Parteiversammlung:  
Datum vormerken!

Reservieren Sie sich bereits heute den Donners­
tag, 12. November 2026, um 19.30 Uhr im Res­
taurant Reichenbach in Zollikofen. Im Zentrum 
stehen die kommunalen und eidgenössischen 
Volksabstimmungen vom 29. November 2026. 
Fachkundige Referentinnen und Referenten in­
formieren über die Zonenplan- und Bauregle­
mentsänderung «Steinibachgrube», das Budget 
2027 der Gemeinde Zollikofen, die Zusatzfinan­
zierung der AHV, die Feuerwerksinitiative, die 
Initiative zur Abschaffung der Heiratsstrafe so­
wie die Änderung des Kriegsmaterialgesetzes. 
Anschliessend diskutieren wir die Vorlagen und 
fassen gemeinsam unsere Parolen. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, sich aus erster Hand zu infor­
mieren, mitzudiskutieren und die Haltung der 
SVP Zollikofen mitzubestimmen. Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme!

Erfolgreicher Gmüesmärit
Bei kühlem, herbstlichem Wetter fand am ver­
gangenen Samstag unser beliebter, traditionel­
ler Gmüesmärit statt. Der Regen machte glück­
licherweise einen Bogen um uns, und zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher nutzten die Gele­
genheit, an unserem Stand vorbeizuschauen. Die 
vor Ort frisch zubereitete, wärmende Kürbissup­
pe fand grossen Anklang und bot den passen­
den Rahmen für interessante Gespräche. Dabei 
konnten wir unsere Haltung zur Überbauung der  
Steinibachgrube darlegen und die Gründe für 
das Referendum gegen die gemeindeeigenen 
Zusatzsubventionen zum Förderprogramm 
Energie erläutern. Weitere Informationen zu bei­
den Themen finden Sie auf unserer Homepage 
svp-zollikofen.ch sowie unter steinibachgrube- 
ja.ch.

Referendum gegen das Reglement über  
das Förderprogramm Energie
Die Unterschriftensammlung ist auf gutem 
Weg – nun geht es in den Schlussspurt. Nicht 
verpassen, die Unterschriften bis Mittwoch, 
28.10.2026 (absolut spätester Termin), an die 
angegebenen Adressen zurückzusenden. Mit 
Ihrer Unterschrift tragen Sie dazu bei, dass die 
Stimmberechtigten an der Urne über dieses  
Geschäft entscheiden können. Die Unter­
schriftenbögen stehen auf unserer Homepage 
svp-zollikofen.ch zum Herunterladen bereit. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Förderprogramm Energie | Referendum 
jetzt unterschreiben und Abstimmung 
ermöglichen

Das neue Förderprogramm Energie führt 
zu neuen wiederkehrenden Ausgaben von 
150’000 Franken pro Jahr für den Gemeinde­
haushalt. Der Nutzen dieser Ausgaben ist frag­
lich. Förderinstrumente zur Vermeidung von 
CO2-Emissionen bestehen bereits auf Bundes- 
und Kantonsebene. In den Genuss von Förder­
geldern kommen Projekte, die ohnehin geplant 
und realisiert würden.

Mit Ihrer Unterschrift auf dem Referendums­
bogen ermöglichen Sie eine Volksabstimmung 
über diese Ausgaben. Nutzen Sie die letzte Ge­
legenheit, das Referendum zu unterstützen! 
Senden Sie den unterschriebenen Unterschrif­
tenbogen rechtzeitig zurück, so dass er spätes­
tens am Mittwoch, 28. Oktober 2026, bei uns 
eintrifft.

Den Unterschriftenbogen finden Sie auf der 
Webseite www.fdp-zollikofen.ch oder können 
ihn per Mail an info@fdp-zollikofen.ch anfordern. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung.

Vorstand und Fraktion,  
FDP.Die Liberalen Zollikofen

Parteienpodium zur Abstimmung  
über die «Steinibachgrube»

Wie im letzten MZ angekündigt, laden die SVP, 
SP, GFL, FDP und GLP gemeinsam zu einem  
öffentlichen Informationsabend zur Gemeinde­
abstimmung über die Steinibachgrube ein:

Mittwoch, 28. Oktober, 19.00 Uhr,  
Aula Sekundarstufe, Schulhausstrasse 32
Der überparteiliche Anlass wird moderiert von 
Simon Wälti, Redaktor Bern von «Der Bund»/ 
«Berner Zeitung». Er beginnt mit einem kurzen 
einführenden Teil mit der Vorstellung der Ab­
stimmungsvorlage durch Gemeindepräsident 
Daniel Bichsel sowie den Stellungnahmen von 
Vertretern des ablehnenden Referendums­

komitees und des befürwortenden Komitees. 
Im zweiten Teil werden die fünf Parteien ihre 
Abstimmungsempfehlungen erläutern und 
diskutieren. Im dritten Teil hat das Publikum  
Gelegenheit, Fragen an die Parteien sowie an ins 
Bauprojekt involvierte Personen der Gemeinde, 
des Architekturbüros und beigezogener Exper­
ten zu stellen. 

Die gemeinsam einladenden Parteien freuen 
sich auf einen spannenden, respektvollen Infor­
mations- und Meinungsaustausch mit einem 
interessierten Publikum.

fdp-zollikofen.ch / gfl-zollikofen.ch /  
zollikofen.grunliberale.ch / sp-zollikofen.ch / 
svp-zollikofen.ch

www.fdp-zollikofen.ch

Budget 2027

Das Budget weist im steuerfinanzierten Haus­
halt einen Aufwandüberschuss von Fr. 1.85 Mio. 
aus, dies bei einer unveränderten Steueranlage 
von 1.35 Einheiten. Ist ein derart hoher Fehl­
betrag verantwortbar?
Die Antwort lautet klar: Ja, denn in den letzten 
acht Jahren schlossen die Jahresrechnungen 
ausnahmslos um deutlich mehr als Fr. 3 Mio. 
besser ab, als dies in den Budgets vorgesehen 
war! Anstelle der budgetierten Fehlbeträge re­
sultierten immer hohe Rechnungsüberschüsse. 

Eine erste Gelegenheit, das Ergebnis für das 
Jahr 2027 zu verbessern, könnten die Stimm­
berechtigten demnächst erhalten. Kommt das 
Referendum zustande, können sie an der Urne 
über den, für das praktisch wirkungslose För­
derprogramm Energie budgetierten Aufwand 
von Fr. 150’000.00, abstimmen. Nutzen Sie in 
diesem Fall die Gelegenheit, um den Aufwand­
überschuss zu senken. 

Bei den Spezialfinanzierungen Wasserversor­
gung und Abwasserentsorgung sind deutliche 
Gebührenerhöhungen von 30 % resp. von 25 % 
vorgesehen. Sind diese Erhöhungen berechtigt 
und annehmbar?
Auch hier lautet die Antwort: Ja. In der Vergan­
genheit konnten wir von den zu grosszügigen 
Reserven dieser Spezialfinanzierungen pro­
fitieren und die Gebühren entsprechend tief 
halten. Diese Reserven sind inzwischen weit­
gehend aufgebraucht. Deshalb sind bei der 
Wasserversorgung und der Abwasserentsor­
gung Gebührenerhöhungen notwendig, damit 
die jeweiligen Rechnungen langfristig wieder 
ausgeglichen geführt werden können. Dabei ist 
festzuhalten: Diese Spezialfinanzierungen sind 
eigenständige, ausschliesslich über Gebühren 
finanzierte Rechnungen. Sie laufen unabhän­
gig vom allgemeinen Budget und haben keinen  
Einfluss auf die Steueranlage.

Für das Komitee
Hansruedi Haueter



4 � MZ Nr. 43 vom 22. Oktober 2026

Schweizerisches Blindenmuseum

Im Blindpunkt: Zwei blinde Frauen 
erzählen aus ihrem Leben

Wie lebt es sich als blinde Frau in der Schweiz? 
Mit welchen Vorurteilen, Herausforderungen 
und überraschenden Situationen ist man im 
Alltag konfrontiert? Antworten darauf geben 
Edith Sidler und Jacqueline Egger am Montag, 
26. Oktober, von 17.00 bis 18.30 Uhr im Schwei­
zerischen Blindenmuseum in Zollikofen.

Die beiden sind die Stimmen des Podcasts «Im 
BLINDPUNKT», in dem sie offen, humorvoll und 
ohne Tabus aus ihrem Leben erzählen. Witzig, 
kritisch, ehrlich und manchmal auch provokativ 
sprechen sie über Barrieren, Missverständnisse 
und gesellschaftliche Fragen rund um Blindheit.

An diesem besonderen Interviewabend gewäh­
ren die beiden Podcasterinnen persönliche Ein­
blicke in ihren Alltag. Sie erzählen von Situati­
onen, die berühren, zum Nachdenken anregen 
und oft auch zum Schmunzeln bringen. Gleich­
zeitig zeigen sie auf, was sie stark macht und 
weshalb es sich lohnt, die Welt manchmal aus 
einer anderen Perspektive zu betrachten.

Durch den Abend führt die Direktorin der Blin­
denschule Zollikofen, Carmelina Castellino.

Der Eintritt ist kostenlos. Eine Anmeldung ist 
bis zum 25. Oktober 2026 erforderlich unter 
welcome@blindenmuseum.ch.

Ort: Schweizerisches Blindenmuseum,  
Höheweg 10, 3052 Zollikofen.

IG Steinibachgrube

Altlasten – alles kein Problem?
Die Grube sei v. a. mit Abbruchmaterial vom al­
ten Bahnhof Bern aufgefüllt. Der Baugrund sei 
umfassend untersucht worden, es bestehe ab­
solut kein Grund zur Sorge. Und ohnehin wer­
de der grösste Teil des Aushubs entsorgt. Sagt 
die SVP (MZ Nr. 41) und die GLP bläst ins gleiche 
Horn (MZ Nr. 42).
Tatsächlich wurden Teile des alten Bahnhofs 
in der Steinibachgrube entsorgt, vor allem im 
nördlichen Teil, beim Aviforum. Der Boden dort 
gehört dem Kanton und wird nicht eingezont. 
Der Grundeigentümer achtete damals darauf, 
dass nur unbedenkliches Abbruchmaterial de­
poniert wurde.
Anders war die Situation im einzuzonenden 
südlichen Teil, der sog. «Marthaler-Grube»: Dort 
wurde jahrzehntelang Güsel aller Art «ent­
sorgt». Es gibt keine Hinweise dafür, dass es 
eine Aufsicht gab oder von jemandem kontrol­
liert wurde, was deponiert wird (nachzulesen in 
der Historischen Untersuchung der Geotest AG 
von 2000). Die gleiche Firma untersuchte 2022 
im Hinblick auf eine Überbauung im Auftrag 
der Investoren den Baugrund. Allerdings nicht 
«umfassend»: Es wurden Stichproben auf eini­
ge Schadstoffe analysiert. Der Untergrund wur­
de z. B. aber nicht auf die Ewigkeitschemikalien 
PFAS untersucht, obwohl die Wahrscheinlichkeit 
einer Belastung aufgrund des Ablagerungszeit­
raums und der vorgefundenen Abfälle hoch ist. 
Fakt ist also, dass heute niemand weiss, was bei 
einem Aushub alles zum Vorschein kommen 
würde.
Im Geotechnischen Bericht von 2022 ging die 
Geotest AG in ihrer Mengenschätzung von einem 
Aushubvolumen von 44’000 m3 aus. Angesichts 
der ausgewiesenen Mächtigkeit des Deponiekör­
pers von etwa 150’000 m3 würde somit – anders 
als behauptet – nur knapp ein Drittel des belaste­
ten Materials entsorgt. Der Grossteil der Deponie 
würde weiterhin vor sich hinmodern.
Für die IG Steinibachgrube, Stephan Greber, 
ig.steinibachgrube@gmail.com
www.steinibachgrube-nein.ch

Trachtengruppe  
Zollikofen-Münchenbuchsee

Wir laden euch zu einem kurzweiligen  
Programm mit schönen Volkslieder und  

lüpfigen Volkstänzen ein.

Die Theatergruppe der Trachtengruppen Oster­
mundigen und Zollikofen – Münchenbuchsee 

spielt für uns

«Goodbye Chuchichäschtli»

Zum Tanz spielt die Ländlerkapelle Schpontan auf.

Samstag, 14. November 2026, 20.00 Uhr
Sonntag, 15. November 2026, 13.30 Uhr

Aula Sekundarschule Zollikofen

Reservation ab Montag, 19. Oktober 2026
unter https://trachtengruppe- 
zollikofen-muenchenbuchsee. 
yourticket.ch oder
via QR-Code
Telefonisch bei Fabienne de Sá
unter 076 / 404 52 97
jeweils am Montag und Dienstag
von 10.00 – 14.00 Uhr

Kassenöffnung und Verpflegung: 
Samstag ab 18.30 Uhr 
Sonntag ab 11.30 Uhr

 

 

Publikation unter dem Balken der Trachtengruppe Zollikofen-Münchenbuchsee. 
 
Erscheinungsdaten: Donnerstag in Woche 43 + 45 / 2026 
 
Rechnung an:  Nathalie Bichsel, Im Park 4, 3052 Zollikofen  
 
Balken:  Trachtengruppe Zollikofen-Münchenbuchsee 
 
 

Wir laden euch zu einem kurzweiligen Programm mit  
schönen Volkslieder und lüpfigen Volkstänzen ein.  

 
Die Theatergruppe der Trachtengruppen Ostermundigen 

und Zollikofen - Münchenbuchsee 
spielt für uns 

 

„Goodbye Chuchichäschtli“ 
 

Zum Tanz spielt die Ländlerkapelle Schpontan auf. 
 

Samstag, 14. November 2026, 20:00 Uhr 

Sonntag, 15. November 2026, 13:30 Uhr 
 
 

Aula Sekundarschule Zollikofen 
 
 

Reservation ab Montag, 19. Oktober 2026  
unter https://trachtengruppe-zollikofen-
muenchenbuchsee.yourticket.ch oder  
via QR-Code  
Telefonisch bei Fabienne de Sá  
unter 076 / 404 52 97 
jeweils am Montag und Dienstag  
von 10.00 – 14.00 Uhr 
 

Kassenöffnung und Verpflegung: 
Samstag ab 18:30 Uhr 
Sonntag ab 11:30 Uhr 

 
 

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Sonntag, 8. November 2026, 17 Uhr

Aula Sekundarschule, Schulhausstrasse 32

DUO-ABEND
Herbert Schaad, Violine
Yana Uzunova, Klavier

Werke von F. Schubert, A. Pärt, 
J. Brahms und Béla Bartok

Ticket CHF 25, Abendkasse ab 16.30 Uhr
Eingang Aula Sekundarschule

Der Herbst ist die perfekte Zeit, um Ihren Garten auf den Winter
vorzubereiten. Wir kümmern uns darum, dass Rasenflächen, Beete
und Pflanzen gut durch die kalte Jahreszeit kommen und Ihr Garten

gepflegt in den Frühling startet. Ob Rasenpflege, Rückschnitt,
Laubentfernung oder Winterschutz – wir übernehmen die letzten

Gartenarbeiten des Jahres und sorgen für Ordnung und Sauberkeit.

Zeit für die Garten-Einwinterung!
Wir machen Ihren Garten winterfest!

N
EU

! G
ar

te
np

fle
ge

 im
 A

BO
 d

as
 ga

nz
e J

ah
r.

Unser Service - Ihre Freizeit!
031 921 00 00

www.christen-gartenpflege.ch

Jetzt 

Garten - ABO 

abschliessen

Jetzt Gönnerschaft
abschliessen
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Donnerstag, 22. Oktober, 17.00,  
Rosenkranzgebet

Sonntag, 25. Oktober, 9.30,  
Kommunionfeier

Sonntag, 25. Oktober, 17.00,  
Gottesdienst in albanischer Sprache

Dienstag, 27. Oktober, 9.00,  
Kommunionfeier

Donnerstag, 29. Oktober, 16.00,  
Rosenkranzgebet

Sonntag, 1. November, 9.30,  
Kommunionfeier an Allerheiligen

Sonntag, 1. November, 17.00,  
Totengedenkfeier

Sammlung und Sendung
Freikirchliche Gemeinde, Tannenblickweg 10 UG

Sonntag, 25. Oktober 09.30 Uhr
Gottesdienst nach 1. Kor. 14,26.  
Alle dürfen etwas beitragen. Abendmahl

Nt. Gem. Philadelphia � www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hinter der Post

Sonntag, 25. Oktober 2026, 10.00
Gottesdienst

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE�

Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Christoph Knoch, Pfarrer
Lektorin: Susanne Ith
Orgel: Gigliola Di Grazia
Kollekte: pbi, Piece Brigades
Anschliessend: Kirchenkaffee

Dienstag, 27. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose
Bettina Schley, Pfarrerin 

SENIOR:INNEN 

Café Kastanienbaum 
Donnerstag, 22. Oktober, 14.30 – 16.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Wir laden ein zu Mund­
artlesung und gemütlichem Zusammensein. 
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und Team, 
031 911 71 41. Nächstes Datum: 29.Oktober

GRUPPEN- UND GEMEINDEANLÄSSE 

Bibellektüre
Jeden Mittwoch bis 16. Dezember, 19 – 20.30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus
Entdeckungen in der Bibel. Spannende Entde­
ckungsreise durch unterschiedliche Texte der  
Bibel. Ohne Anmeldung. Mitbringen: Eigene Bibel. 
Infos: Tobias Rentsch, 079 935 16 90.

«Il Maestro e  
Lo Scolare»
Sonntag, 25. Oktober,  
17 Uhr, in der reformierten 
Kirche Zollikofen

Antonio Garcia, Cembalo und Orgel
Gigliola Di Grazia, Hammerflügel
Werke von Joseph Haydn und  
Friedrich Kalkbrenner. 
Anschliessend «Orgelkids» – eine kleine Orgel 
selber zusammenbauen und ausprobieren. 
Eintritt frei – Kollekte (Richtpreis 20.–)  
Details zum Konzert: www.refzollikofen.ch.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE ZOLLIKOFEN� www.refzollikofen.ch

KINDER UND JUGENDLICHE 

Café Babyccino – Treffpunkt für kleine 
und grosse Menschen
Freitag, 23. Oktober, 9 – 11 Uhr, Kinder und Ju­
gendraum Kirchgemeindehaus. Spielen, plau­
dern, durchatmen. Für Familien mit Kindern bis 
zum Kindergartenalter. Aveline Garaio, 079 240 
44 40. Details: www.refzollikofen.ch.

Kids Urban Dance 2013 für alle  
zwischen 8 bis 12 Jahren
Montag, 26. Oktober, 19.15 – 20.15 Uhr, im Kirch­
gemeindehaus. Einsteiger:innen willkommen! 
Leitung: Lea Zanelli, Mascha Roth, Ina Zanelli und 
Xenia Funk (im Turnus). Kosten: 5.– pro Stunde 
(Bezahlung semesterweise), 1 x schnuppern gratis. 
Info/Anmeldung bei: Cornelia Bötschi, 079 784 
86 59, cornelia.boetschi@refzollikofen.ch.

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

«In der Mitte des Tages –  
Mittagsmeditation»
Donnerstag, 22. Oktober, 12.15 – 13 Uhr,  
reformiertes Kirchgemeindehaus. 
Zeit der Stille – angeleitete Entspannung – 
Ruhe finden
Antonia Köhler-Andereggen, 031 911 71 41. 
Nächstes Datum: 29. Oktober

Eine Schatzkiste voller Geschichten
Freitag, 23. Oktober, 15.30 – 16.30 Uhr im  
ref. Kirchgemeindehaus, Lindenweg 3.
Geschichten mit biblischem Hintergrund. Für 
Kinder in Begleitung, Eltern, Grosseltern und 
alle, die gerne Geschichten hören. Mit Zvieri. 
Dubravka Lastrić, Sozialarbeiterin, 079 789 17 55; 
Cornelia Bötschi, Sozialdiakonin, 079 784 86 59.

Bern und Region Reto Zumstein
Geschäftsleiter 
Bestatter mit eidg. FA

24h-Telefon 031 333 88 00                    Breitenrainplatz 42, 3014 Bern        www.egli-ag.ch 

Christian Sulzer
Bestatter mit eidg. FA

Tina Travaglini
Bestatterin 

Publikation, Do. 22.10.2026 
Breite 87 mm
Druck farbig im Inseratenteil

Herbstfest mit 
Zwirbele 
Samstag, 24. Oktober 2026
Aula Sekundarschule, Zollikofen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

17.00 Uhr Aufführung «der gestiefelte Kater»

Anschliessend Raclette, Zwirbele und Musik

Ihre Unterstützung macht uns stark.
IBAN: CH04 0900 0000 3000 78207

Weitere Infos unter
www.lungenliga-be.ch
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Zahn-Prothesen

www.mueller-zahnprothesen.ch

Stephan Müller dipl. Zahntechniker
3052 Zollikofen · Bernstr. 81 Tel. 031 911 10 12
3007 Bern · Brunnmattstr. 48 Tel. 031 371 58 58

Kreuzstrasse 3c, 3052 Zollikofen T 031 317 07 55 www.im-klee.ch

Öffnungszeiten

Dienstag bis Freitag:  
9–21 Uhr

Samstag:  
9–18 Uhr

Sonntag und Montag:  
geschlossen (ausser 
Brunch und Events)

Neueröffnung «imKlee» gelungen – 
MERCI Zollikofen

Das erwartet dich imKlee:
•	 Bistro: Ob Kaffee am Morgen, ein feiner Lunch oder ein 

gemütlicher Apéro nach Feierabend – bei uns bist du 
herzlich willkommen.

•	 Vinothek: Entdecke unsere sorgfältig ausgewählten Weine, 
geniesse sie vor Ort, Nimm deine Lieblingsflasche mit nach 
Hause oder bestelle sie direkt in unserem Onlineshop.

•	 Events: Geburtstag, Firmenanlass, Teamapéro oder 
Familienfest – wir stellen gerne ein individuelles Angebot 
zusammen und öffnen auch exklusiv.

•	 Sonntagsbrunch: Jeden letzten Sonntag im Monat laden 
wir von 10 bis 14 Uhr zu unserem Sonntagsbrunch mit 
Bagels, feinen Köstlichkeiten und Bubbles ein. Reservation 
erwünscht.

•	 Take Away: Fast alles, was es im Bistro gibt, gibt es auch 
zum Mitnehmen.

Wir freuen uns auf viele weitere schöne Begegnungen imKlee!
Anita & Beni mit dem ganzen imKlee-Team

Was für ein Start! Seit dem Kreiselfest vom 4. September 
2026 ist unser imKlee geöffnet. Wir sind überwältigt vom 
herzlichen Willkommen, den vielen Besuchen, schönen 
Begegnungen und positiven Rückmeldungen. Ein riesiges 
MERCI an ganz Zollikofen und unsere Gäste!
Hinter dem imKlee stehen wir, Anita Jenk und Benjamin 
Sterchi, zwei Freunde, die sich mit dem imKlee einen lang 
gehegten Traum erfüllt haben. Gemeinsam mit unserem  
Team möchten wir einen Ort schaffen, an dem sich Menschen 
begegnen, geniessen und gerne etwas länger bleiben.

031 869 61 61 
(7 Tage / 24 Stunden)

3053 Münchenbuchsee

Bestattungsdienst Familie Reese GmbH

Wir betreuen Sie familiär und persönlich rund um die Uhr

www.reese-bestattungen.ch bestattungsdienst.reese@bluewin.ch

Talstrasse 1

Gümligentalstr. 22
3073 Gümligen

T 031 931 41 70

www.betten-schweizer.ch
info@betten-schweizer.ch

Zentrum für gesunden Schlaf
SCHWEIZER GmbH

Endlich entspannt schlafen!
erholt aufwachen

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  55 x 55

Jetzt spenden! PK 80-8274-9Jetzt spenden! PK 80-8274-9

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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